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annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung
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Inh. H.-A. Dethlefs
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INGE`S
PFLEGESERVICE

Telefon 04881-71 07
Fax 04881-93 71 61
E-Mail: inges-pflegeservice@t-online.de
Versorgungsverträge mit allen Krankenkassen!

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbind-
lich zu allen Fragen in Bezug zur häuslichen 
Versorgung und Wohnraumanpassung.

Ein besonderer Service für unsere Kunden:

Haus-Notruf-System
(Kostenlos wenn Pflegegrad vorhanden ist)

Mittags-Service
(NUR FÜR UNSERE KUNDEN)

Hauptstraße 49 / 25878 Seeth







Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Pflegefach- u. Hilfskräfte (m/w/d) in Voll- 
oder Teilzeit, oder auch auf Stundenbasis

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

· 
· 
· 

· 
· 

· 
  
· 

Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

www.dahrenhof.de

· Familiäre Atmosphäre · KH-Anschlußpflege · hervorragendes Raumklima
· vollstationäre Pflege · abwechslungsreiches   durch Reetdach
· Urlaubs-/Kurzzeitpflege   Beschäftigungsprogramm · von allen Kassen anerkannt

Kontakt: Pflegeheim Dahrenhof
25878 Drage bei Friedrichstadt · Telefon 0 48 81-93 610

Café am Bahnhof
Inh. Gesa Kobarg · Bahnhofstraße 1a

25840 Friedrichstadt · Tel. 04881-937900

für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 
telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt
SCHWEGER IMMOBILIEN
Prinzenstraße 34 · 25840 Friedrichstadt

Telefon 0 48 81-93 72 55
www.schweger-immo.de · schwegerimmo@arcor.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Fachliche Ausbildung
mit kompetenter Beratung

zeichnen uns seit 26 Jahren aus!

Wir freuen uns über Ihr Angebot!
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Führerscheinprüfung jetzt transparenter

 Nach den ganzen Verunsicherungen in der vergangenen Woche 
stehen jetzt die Gottesdienste der Osterzeit in St.  Knud, Fried-
richstadt, fest: Gründonnerstag, 1. April, um 20 Uhr, Heilige Mes-
se. Karfreitag, 2. April, um 15 Uhr, Andacht zur Todesstunde des 
Herrn, Ostersamstag, 3. April, um 23 Uhr, Die Lesungen der Oster-

nacht, Ostersonntag, 
4. April, um 10 Uhr, 
Festliches Hochamt 
zu Ostern.
 Die Feier der Kar-
freitagsliturgie und 
der Osternacht findet 
in der anderen Kir-
che der Gemeinde in 
St. Ulrich, in St. Pe-
ter-Ording statt. Da 
für alle Gottesdienste 
die Vorschriften zum 
Schutz vor der Pan-
demie gelten, ist eine 
vorherige Anmel-
dung zwingend er-
forderlich. Dies kann 
telefonisch unter 
04881-274 oder per 
Mail an st.knud-fried-
richstadt@t-online.de 
erfolgen.

 Vielleicht ist es der einen 
oder dem anderen schon auf-
gefallen: seit einigen Tagen 
stehen in Schaufenstern in der 
Prinzenstraße, am Markt und 
am Mittelburgwall historische 
Fotos der Häuser mit dem Logo 
„400 Jahre Friedrichstadt“.
 Die Bilder stammen aus dem 
Stadtarchiv und sollen einen 
Eindruck vermitteln, wie Fried-
richstadt früher aussah. „Die 
Idee kam mir, als ich Fußgänger 
beobachtete, die fasziniert das 
Zeitbrückenschild an der Mit-
telbrücke betrachteten“, berich-
tet Christiane Thomsen.
 Sie durchforschte das Archiv 
nach Fotos einzelner Häuser 
und wurde schnell fündig. Die 
angeschriebenen Geschäftsleu-

te zeigten sich begeistert und 
viele beteiligten sich an der 
Aktion. „Leider habe ich nicht 
von jedem Haus ein altes Foto“, 
bedauert Thomsen.
 Sie bietet aber jedem, der 
sich ein solches Schaufenster-
schild bestellen möchte, ihre 
Hilfe an. Vielleicht gibt es noch 
irgendwo in einer Schublade ein 
Fotoalbum mit der einen oder 
anderen historischen Ansicht 
des Gebäudes, oder auf dem 
Dachboden schlummert noch 
eine Schublade mit Dias.
 Das Einscannen und Be-
stellen übernimmt das Archiv.  
Christiane Thomsen ist tele-
fonisch vormittags unter der 
Nummer 04881-1511 zu errei-
chen.

Historische Fotos
von Friedrichstadt

Ostern in St. Knud



 Vom 12. April bis voraus-
sichtlich zum 11. Juni dieses 
Jahres werden Wasserfahrzeuge 
das Husumer Sperrwerk nicht 
mehr durchfahren können. Die 
zweimonatige Sperrung ist für 
eine große Bauwerkprüfung 
erforderlich, bei der die Sperr-
werkskammer trockengelegt 
wird. Die Hafennutzer und die 
Anwohner der Zufahrtsstraße 
Rieke Reech in der Gemeinde 
Simonsberg wurden vom Lan-
desbetrieb für Küstenschutz, 
Nationalpark und Meeresschutz 
(LKN.SH) über die Arbeiten in-
formiert und um Verständnis für 
Einschränkungen gebeten.
 „Wir prüfen all unsere Bau-
werke in regelmäßigen Abstän-
den. Jährlich untersuchen auch 
Taucher unsere Sperrwerke. 46 
Jahre nach dem Bau des Hu-
sumer Sperrwerks müssen die 
Sperrwerkskammer, die drei 
Torpaare und ihre Lager aber 
nun trocken inspiziert und ge-
gebenenfalls instandgesetzt 
werden“, erläutert LKN-Ge-
schäftsbereichsleiter Henning 

Skuppin das außergewöhnliche 
Vorhaben.
 Die Trockenlegung des Hu-
sumer Sperrwerks wurde vom 
LKN.SH zwei Jahre lang vor-
bereitet. Fischer, Segler und an-
dere Hafennutzer waren bereits 
zu diesem Zeitpunkt über die 
geplante Sperrung informiert 
worden, so dass sie sich darauf 
einstellen konnten und viele nun 
vorübergehend in andere Häfen 
ausweichen. Die nicht aufzu-
schiebenden oder verkürzbaren 

Arbeiten beginnen unmittelbar 
nach der Sturmflutsaison und 
werden vor dem Sommer abge-
schlossen um Beeinträchtigun-
gen zu minimieren.
 Zur Trockenlegung der 
Sperrwerkskammern werden 
see- und hafenseitig jeweils 
70 Rohrnadeln nebeneinander 
in den Grund der Hafendurch-
fahrt gesetzt. Jede ist 11,5 Me-
ter lang und hat 36 Zentimeter 
Durchmesser. Danach wird das 
Wasser aus der Sperrwerkskam-

mer gepumpt. Die 65 Tonnen 
schweren Sperrwerkstore wer-
den dann von einem Kran in ein 
Arbeitsgestell gehoben. Über 
einen Umlauf am Sperrwerk 
bleibt das Hafenbecken mit 
der Nordsee in Verbindung, die 
Tide wird ein- und ausschwin-
gen.
 Die schweren Tore und die 
weite Auslage erfordern den 
Einsatz des größten Mobilkra-
nes der Welt. Für den rund 1000 
Tonnen schweren Gittermast-
kran wurde im vergangenen 
Jahr ein standsicherer Stellplatz 
auf der Südseite des Sperrwerks 
hergestellt.
 Im gesamten Zeitraum der 
Arbeiten, vor allem aber wäh-
rend des Auf- und Abbaus des 
Krans, werden LKW über die 
Straße Rieke Reech Material 
transportieren. Der LKN.SH 
hat die Anwohner angeschrie-
ben und bittet sie, eine Seite der 
Fahrbahn freizuhalten und ihre 
Fahrzeuge auf ihren Grundstü-
cken oder auf der Bankettseite 
zu parken.

 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Str. 69  25746 Heide

. . . für Sie aus der Region

Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl, Gasbrennwertgeräte und Solar

Alten- und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten · Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen für Sie da!

Alles rund um Heizung & Sanitär

Telefon 0 48 81-93 77 99

HEIZUNG SANITÄR KNOLL

DRK Lunden bietet 
Einkaufsservice

Ihr Malermeister

Peter-Swyn-Straße 53 · 25774 Lehe

Telefon 0 48 82-60 63 85 · Fax 0 48 82-60 63 86

Mobil 0172-936 111 4

Öffnungszeiten

ab sofort folgende Öffnungszei

Grünabfall-

. . . dann senden Sie uns

ihre Texte und Fotos an:

diewoche@pingel-druck.de

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

und ein Team von 4 fleißigen 

LandFrauenVerein erstellt KalenderHusumer Sperrwerk wird geschlossen

Für unsere Sudokufreunde

möglichst effektiven Weg aus 

hohen Hygieneauflagen, die die 

unseren Kirchen stattfinden zu 

Ostergottesdienste evangelisch-lutherisch
in Friedrichstadt und Koldenbüttel
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Telefon 04881-7268
Westerlilienstr. 22 · 25840 Friedrichstadt

Unsere Öffnungszeiten:Di.-Fr. 8-18 UhrSa. 8-12 Uhrjeden erstenMittwoch bis 21 Uhr

Wettbewerb
Zukunft.STADT

den jeweiligen Öffnungszeiten 

 Der Modellversuch „Zu Fuß 
in Friedrichstadt“ sorgt seit Wo-
chen für lebhafte Diskussionen. 
Der Ortsverband von Bündnis 
90/Die Grünen begrüßt diese 
Debatte, denn schon lange for-
dern wir ein vernünftiges Ver-
kehrskonzept. Es ist also gut, 
dass das Thema angegangen 
wird.
 Gleichzeitig kritisieren wir 
allerdings das Verfahren, wie 
dieses wichtige Thema ange-
gangen wurde. Wir verstehen 
sehr gut, warum sich viele Ge-
werbetreibende und BürgerIn-
nen über das Vorgehen der Stadt 
ärgern. Wie in vielen anderen 
Bereichen auch sorgen Intrans-
parenz, fehlende Informationen 
und mangelnder Wille zu einer 
echten Bürgerbeteiligung zu 
berechtigten Irritationen. Und 
das nicht erst seit Corona. Es 
ist also gut, dass die Stadt nun 
einen Rückzieher macht und 
ein Verfahren anstrebt, das die 
Wünsche und Ängste der Bür-
gerInnen mit einbezieht.
 Die Altstadt ist auch ohne 
Touristen mit den vielen par-
kenden Fahrzeugen überfor-
dert. Nach Auskunft von Frau 
Skala, der Planerin, gibt es 
in Friedrichstadt ganzjährig 
mehr zugelassene Fahrzeuge 
als Parkplätze. Kommen dann 
im Sommer die Bewohner von 
Ferienwohnungen, die Besit-

zer von Zweitwohnungen, die 
Gäste der Hotels und Pensionen 
und die Tagesgäste hinzu, wird 
die Lage für die BewohnerIn-
nen der Innenstadt und für alle 
BesucherInnen aus dem Um-
land, die in Friedrichstadt etwas 
zu erledigen haben (z.B. Arzt-
besuche, Einzelhandel) sehr 
schwierig.
 Der Wunsch der Gewerbe-
treibenden und anderen Dienst-
leistern, dass sie ganzjährig von 
ihren Kunden mit dem Auto 
aufgesucht werden können, ist 
also nicht zu erfüllen. Dies geht 
nur, wenn die touristischen Ta-
gesgäste außerhalb der Innen-
stadt parken und zusätzliche 
Maßnahmen ergriffen werden, 
die die Parkraumsituation ver-
bessern.
 Der Parkraum muss sinnvoll 
und zweckdienlich bewirtschaf-
tet werden. Deswegen streben  
wir als Grüne an, dass . . .
 1. die Tagesgäste, Motorrä-
der und Wohnmobile vor den 
Toren parken müssen und nur 
die ganzjährigen Bewohner ein 
Recht haben, in der Altstadt 
zu parken. Dies kann über die 
geplante Verkehrsberuhigung 
erfolgen oder über Einwohner-
parken,
 2. Kurzzeitparken (30 Minu-
ten) zweckgebunden möglich 
bleibt, für alle, die in Fried-
richstadt etwas ganz Konkretes 

erledigen wollen. Auch sollten 
unsere wichtigen Einzelhändler, 
Ärzte, Physiotherapeuten, die 
Apotheke und die Pflegedienste 
in der direkten Umgebung ihres 
Standortes Sonderflächen erhal-
ten, damit sie angefahren wer-
den können,
 3. wir darauf hinarbeiten, 
dass immer mehr Menschen 
ohne Auto gut leben können 
oder zumindest nicht zwei, drei 
oder vier Autos pro Haushalt 
benötigen. Auch dafür gibt es 
Lösungen.
 Auch wir sind der Überzeu-
gung, dass es für die Zukunft 
der Stadt besonders wichtig 
ist, dass die Nahversorgung der 
BewohnerInnen gewährleistet 
bleibt, und dass es nicht durch 
eine verfehlte Verkehrspolitik 
zu einem weiteren Niedergang 
des Angebotes kommt. Viele 
ältere BürgerInnen erzählen 
gerne davon, dass es früher in 
Friedrichstadt ein sehr viel grö-
ßeres Angebot an Geschäften 
und Handwerksbetrieben gab.
 Dass diese Vielfalt ver-
schwunden ist, ist aber nicht 
die Folge der Verkehrspolitik. 
Es ist der Tatsache geschuldet, 
dass sich Friedrichstadt, so wie 
viele andere Gemeinden in un-
serer Region, in eine Geister-
stadt verwandelt. Der Anteil 
der Häuser, in denen nur weni-
ge Wochen im Jahr überhaupt 
Menschen wohnen, ist inzwi-

schen erschreckend hoch. Die 
Entwicklung auf dem Immo-
bilienmarkt ist auch für unsere 
Region katastrophal. Es gibt 
keinen Wohnraum mehr für die 
Menschen, die hier leben und 
arbeiten wollen oder müssen. 
Obwohl die Einkommen und 
die Wirtschaftskraft in Schles-
wig-Holstein niedriger sind als 
in anderen Bundesländern, sind 
die Ausgaben für Wohnraum  
höher als in anderen Regionen.
 Je weniger Menschen hier 
ganzjährig wirklich wohnen 
und leben, desto geringer sind 
die Chancen, dass es uns ge-
lingt, das Angebot an wichtigen 
Gütern und Dienstleistungen 
in allen Bereichen vorzuhalten 
oder auszubauen.
 Damit Friedrichstadt ganz-
jährig wieder eine lebendige 
Stadt werden kann, braucht 
es nicht nur ein kluges Ver-
kehrskonzept, sondern auch 
eine Neuausrichtung der Stadt-
politik. Wir brauchen eine Poli-
tik, die nicht schwerpunktmäßig 
den Tourismus fördert, sondern 
zum Ziel hat, dass möglichst 
viele Häuser in Friedrichstadt 
ganzjährig bewohnt sind und 
die Stadt für ihre Bewohner-
Innen und als Zentrum für die 
Umlandgemeinden noch attrak-
tiver wird.

Bündnis 90/Die Grünen

Ortsverband Friedrichstadt 

Koldenbüttel

Eine Stadt ist mehr als die Summe ihrer Parkplätze

Fotos für Jubiläum gesucht
 Für das Jubiläumsmagazin „400 Jahre Friedrichstadt“ wer-
den Fotos gesucht von folgenden Friedrichstädter Persönlich-
keiten: Erna Peters, Fledermausbar; Dora Zentner; Otto Krück, 
am liebsten mit seinem Milchwagen; Lebensmittelgeschäft 
Hammer; Dr. Irene Moeller/Schwester Karin. Sollten Sie Fo-
tos dieser Personen besitzen und auch mit deren Veröffentli-
chung einverstanden sein, melden Sie sich bitte bei: Christiane 
Thomsen, Stadtarchiv, Telefon 04881-1511 oder museum@
friedrichstadt.de



 Vom 12. April bis voraus-
sichtlich zum 11. Juni dieses 
Jahres werden Wasserfahrzeuge 
das Husumer Sperrwerk nicht 
mehr durchfahren können. Die 
zweimonatige Sperrung ist für 
eine große Bauwerkprüfung 
erforderlich, bei der die Sperr-
werkskammer trockengelegt 
wird. Die Hafennutzer und die 
Anwohner der Zufahrtsstraße 
Rieke Reech in der Gemeinde 
Simonsberg wurden vom Lan-
desbetrieb für Küstenschutz, 
Nationalpark und Meeresschutz 
(LKN.SH) über die Arbeiten in-
formiert und um Verständnis für 
Einschränkungen gebeten.
 „Wir prüfen all unsere Bau-
werke in regelmäßigen Abstän-
den. Jährlich untersuchen auch 
Taucher unsere Sperrwerke. 46 
Jahre nach dem Bau des Hu-
sumer Sperrwerks müssen die 
Sperrwerkskammer, die drei 
Torpaare und ihre Lager aber 
nun trocken inspiziert und ge-
gebenenfalls instandgesetzt 
werden“, erläutert LKN-Ge-
schäftsbereichsleiter Henning 

Skuppin das außergewöhnliche 
Vorhaben.
 Die Trockenlegung des Hu-
sumer Sperrwerks wurde vom 
LKN.SH zwei Jahre lang vor-
bereitet. Fischer, Segler und an-
dere Hafennutzer waren bereits 
zu diesem Zeitpunkt über die 
geplante Sperrung informiert 
worden, so dass sie sich darauf 
einstellen konnten und viele nun 
vorübergehend in andere Häfen 
ausweichen. Die nicht aufzu-
schiebenden oder verkürzbaren 

Arbeiten beginnen unmittelbar 
nach der Sturmflutsaison und 
werden vor dem Sommer abge-
schlossen um Beeinträchtigun-
gen zu minimieren.
 Zur Trockenlegung der 
Sperrwerkskammern werden 
see- und hafenseitig jeweils 
70 Rohrnadeln nebeneinander 
in den Grund der Hafendurch-
fahrt gesetzt. Jede ist 11,5 Me-
ter lang und hat 36 Zentimeter 
Durchmesser. Danach wird das 
Wasser aus der Sperrwerkskam-

mer gepumpt. Die 65 Tonnen 
schweren Sperrwerkstore wer-
den dann von einem Kran in ein 
Arbeitsgestell gehoben. Über 
einen Umlauf am Sperrwerk 
bleibt das Hafenbecken mit 
der Nordsee in Verbindung, die 
Tide wird ein- und ausschwin-
gen.
 Die schweren Tore und die 
weite Auslage erfordern den 
Einsatz des größten Mobilkra-
nes der Welt. Für den rund 1000 
Tonnen schweren Gittermast-
kran wurde im vergangenen 
Jahr ein standsicherer Stellplatz 
auf der Südseite des Sperrwerks 
hergestellt.
 Im gesamten Zeitraum der 
Arbeiten, vor allem aber wäh-
rend des Auf- und Abbaus des 
Krans, werden LKW über die 
Straße Rieke Reech Material 
transportieren. Der LKN.SH 
hat die Anwohner angeschrie-
ben und bittet sie, eine Seite der 
Fahrbahn freizuhalten und ihre 
Fahrzeuge auf ihren Grundstü-
cken oder auf der Bankettseite 
zu parken.
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Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

BLOHM BESTATTUNGEN · INH. V. MANTHEY

STRANDSTRASSE 11 · 25879 STAPEL

TELEFON 04883 9010 · MOBIL 0160 90248269

DRK Lunden bietet 
Einkaufsservice

 Dienstags ab 9.00 Uhr bietet 
das DRK-Team einen Hol- und 
Bringservice an (einkaufen für 
jedermann). Anmeldung unter: 
04882-264, Antje Kelb.

Bitte beachten Sie unseren
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

Freitag, 16 Uhr
Ihre Die Woche Redaktion

DRK-Shop:
Öffnungszeiten

 Der DRK-Shop in Lunden hat 
ab sofort folgende Öffnungszei-
ten: Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag, 9 bis 14 Uhr.

Grünabfall-
annahme

 Der Gartengrünabfall 
kann wieder donnerstags 
von 15 Uhr bis 16 Uhr pro 
100-Liter-Sack à 2,50 € 
auf dem Bauhof der Stadt 
Friedrichstadt, Eiderallee, 
abgegeben werden. Bitte 
tragen Sie die Mund-Na-
sen-Bedeckung und halten 
Sie unbedingt die vorge-
schriebenen Abstände von 
2 m ein.

Kirchenstraße 10· 25876 Schwabstedt · Tel. 04884-9439780

Wir machen Urlaub!
6.-16. April 2021

Vertretung: Dr. Steffensen, Ramstedt

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

 Zum 400jährigen Stadtju-
biläum in Friedrichstadt hat 
sich der LandFrauenVerein 
Friedrichstadt und Umge-
bung e.V. etwas Besonderes 
ausgedacht.  
 Da viele schöne Dörfer 
zum Einzugsbereich gehören, 
entstand die Idee, einen Ka-
lender zu gestalten.
 Jede Ortsvertrauensfrau 
aus diesen Dörfern und natür-
lich auch aus Friedrichstadt  
steuerte nun Fotos, Tipps, 
Rezepte, Gedichte etc. bei 
und ein Team von 4 fleißigen 
Hummeln Petra Saxen, Elke 
Schwerdt, Sabine Stolze und 
Brigitte Kindt haben unter 
Corona-Bedingungen gear-
beitet.
 Das hört sich einfach an. 
Aber…. Kalender – welches 
Jahr? – Welches Foto passt in 
welche Jahreszeit? – Rezep-
te für Jedermann? – Qualität 
der Fotos ausreichend? – Oje, 
es fehlen noch Fotos – Mes-
ser liegt verkehrt – und, und, 
und. Nach wirklich sehr vielen 
Stunden, Korrekturlesungen, 
Entscheidungen ist er endlich 

fertig und kann nun für 10 Euro 
erworben werden.
 Ganz herzlichen Dank auch 
an die Husum Druck- und Ver-

lags-GmbH  und Co. KG, die 
uns mit viel Rat und Tat zur 
Seite stand, so dass dieser Ka-
lender entstehen konnte.

LandFrauenVerein erstellt KalenderHusumer Sperrwerk wird geschlossen

Für unsere Sudokufreunde

 Die Evangelisch-Luthe-
rischen Kirchengemeinden 
Friedrichstadt und Koldenbüttel 
geben ihre Ostergottesdienste 
bekannt
 Die Suche von Bundes- und 
Länderregierungen nach einem 
möglichst effektiven Weg aus 
der neuen Coronawelle hatte 
zwischenzeitlich auch die Got-
tesdienste zu Ostern in Frage 
gestellt.
 Seit dem 25. März und nach 
Gesprächen zwischen Kirchen 
und Politik ist dies geklärt. Die 
hohen Hygieneauflagen, die die 
Kirchengemeinden sich immer 
schon gemacht haben, sind aus-
reichend, um Gottesdienste in 
unseren Kirchen stattfinden zu 

lassen, die Inzidenzwerte unse-
rer Region sind derzeit gut.
 So fühlen sich unsere Ge-
meinden ermutigt zu drei 
Gottesdiensten zum Osterfest 
einzuladen: Ostersonntag, 9 
Uhr, St. Christophorus-Kirche, 
Friedrichstadt; Ostersonntag, 11  
Uhr, St. Christophorus-Kirche 
Friedrichstadt; Ostermontag, 10 
Uhr, St. Leonhard-Kirche, Kol-
denbüttel.
 Da die zu Verfügung ste-
henden Plätze begrenzt sind, 
bitten wir um Voranmeldung, 
in Friedrichstadt unter 04881-
937377, in Koldenbüttel unter 
04881-343.
 Wir bitten um Ihre Anmel-
dung, ggf. auch auf den Anruf-

beantworter, mit Namen und 
Telefonnummer. Eine Zu- oder 
Absage erfolgt dann später tele-
fonisch. Ein spontaner Gottes-
dienstbesuch verbietet sich in 
der derzeitigen Lage von selbst.
Unsere Gemeinden freuen sich 
auf festliche Gemeinschaft und 
österlich geteilte Freude!

Ostergottesdienste evangelisch-lutherisch
in Friedrichstadt und Koldenbüttel

Wettbewerb
Zukunft.STADT

 Bürger*innen der Stadt Fried-
richstadt können sich ab April 
2021 über das Modellprojekt 
„Ein Haus für Friedrichstadt“ 
im Rahmen des Wettbewerbs 
Zukunftsstadt in der Stadtbü-
cherei und im Stadtarchiv zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten 
informieren. Gemeinsam mit 
den Friedrichstädter*innen wird 
das Modellprojekt für die Stadt 
entwickelt.

Maßnahmen ergriffen werden, 

Apotheke und die Pflegedienste 
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Auflage: 6.500 Exemplare

. . . für Sie aus der Region

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

 

Langnese Cremissimo
sortiert 900-ml-Pckg.1.79

Dr. Oetker Ristorante Pizza
sortiert Pckg.  1.66

Gültig von Mo., 29. 3. bis Sa., 3. 4. 2021

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
1/2 Rind, 1/2 Schwein 1 kg  5.99

Thüringer Mett
pikant gewürzt 100 g  -.59 

Schnitzelbraten
aus dem Schweineschinken 1 kg  4.99 

Schweinegulasch 1 kg  4.99  

Schweineschnitzel
aus der Kluft  1 kg  6.90

Schlemmerpfanne
versch. gewürzt  1 kg  6.99

Nackengrillsteaks
versch. mariniert 1 kg  6.90

Frische neuseel. Lammkeule 1 kg  9.99  

Tafelspitz 1 kg 9.99

1a Rindergulasch 1 kg 9.99

1a Rinderbraten 1 kg 9.99

1a Rinderrouladen 1 kg 9.99

Hüftsteak 100 g 1.99

Frisches Hähnchenbrustfilet 1 kg 9.99

Putenoberkeule 1 kg 4.99

Grünländer

Dtsch. Schnittkäse
sortiert 100 g -.79 

Geramont Weichkäse
sortiert 200-g-Pckg. 1.69

Exquisa

Frischkäsezubereitung
sortiert 200-g-Pckg. -.79
Rücker

Dtsch. Schnittkäse
sortiert 100-g-Pckg. 1.29

Kerrygold Butter
sortiert 250-g-Pckg. 1.19

Ehrmann Almighurt
sortiert 500-g-Gl. -.88

Wandkühlregal

Tiefkühlkost

Trockensortiment
Melitta Café
sortiert 500-g-Pckg.  2.89 

Thomy Les Sauces
sortiert 250-ml-Pckg.   -.79 
Knorr Grill- &
Gewürzsausen
sortiert 250-ml-Fl.    -.69
Mövenpick Fruchtaufstrich 
sortiert 250-g-Glas   1.59

Milka Schokolade
sortiert 100-g-Tf.   -.59
Ferrero Mon Cheri
 157-g-Pckg.   1.99

Funny Frisch Chips Frisch
sortiert 175-g-Btl.   -.99
Hohes C Fruchtsäfte
sortiert 1-l-PET-Fl.    -.99
Ariel Vollwaschmittel
sortiert 14-22 WL   3.79

Fa Duschgel
sortiert 250-ml-Fl.    -.77

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-

Astra Urtyp od.
Holsten Edel
27 x
0,33-l-
Kiste 8.99

Post-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-18, Sa. 8.30-14 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Krombacher
Bier
24 x
0,33-l-
Kiste 9.99

+ 3.42 € Pfand

+ -.15 € Pfand

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr, So. geschlossen

Leikang
FFP-2-Masken 

CE 2163

Stück 

-.88

+ 3.66 € Pfand

Cola Cola
Kombikiste

12 x 1-l-
Kiste 8.99

+ 3.30 € Pfand

Oldesloer Weizenkorn   32 Vol.-% 0,7-l-Flasche  4.77

Frisch hergestellte Salate aus eig. Zubereitung!

Geflügelsalat 100 g -.99
Eiersalat 100 g -.99
Fleischsalat 100 g -.99
Nordsee-
Krabbensalat 100 g 2.99

Schmecken Sie den Unterschied!

Aus unserer Bedienungstheke

+ 3.42 € Pfand

Union
Kaminbriketts

 10 kg

2.22

Öffnungszeiten
Mo.-Sa.
7-20 Uhr
Karfreitag

geschlossen!

Jever
Pilsener
24 x
0,33-l-
Kiste 10.49

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 Kundendienst und Reparatur
 Neubau- und Altbau-Installation
 Elektroheizungen
 Satelitten- und Antennenanlagen
 EDV-Netzwerk/Protokollierung Rantrum


04848
201ELEKTROBETRIEBE

E-Mail: inges-pflegeservice@t-online.de

(Kostenlos wenn Pflegegrad vorhanden ist)

(NUR FÜR UNSERE KUNDEN)







Pflegefach- u. Hilfskräfte (m/w/d) in Voll- 
oder Teilzeit, oder auch auf Stundenbasis

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

· 
· 
· 

· 
· 

· 
  
· 

Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

Professionelle Fußpflege

 Die optimierte praktische 
Fahrerlaubnisprüfung (OPFEP) 
in Kraft getreten. Tim Werner, 
Leiter der TÜV NORD-Station 
Heide erklärt, was es damit auf 
sich hat.

 Die Fahrerlaubnisprüfung ist 
eine wichtige Säule in der Ver-
kehrssicherheit. Deshalb gibt es 
ein deutlich verbessertes Prü-
fungsverfahren, die optimierte 
praktische Fahrerlaubnisprü-
fung (OPFEP): Ein Meilenstein 
im Fahrerlaubniswesen, mit 
dem die Führerscheinprüfung 
transparenter, objektiver, we-
sentlich besser dokumentiert 
und damit auch besser nach-
vollziehbar ist.
  Änderungen bringt die OP-
FEP mit sich? Eine der au-
genscheinlichsten Verände-
rungen ist die Einführung des 
elektronischen Prüfprotokolls. 
Der amtlich anerkannte Sach-
verständige oder Prüfer nutzt 
auf seinem Tablet die neue 
ePp-Software. Dabei handelt es 
sich um ein Programm, welches 
die standardisierten Prüfungs-
inhalte und -anforderungen 
veranschaulicht. Es dient dem 
Prüfer zur Übersicht und zur 
Dokumentation der Leistung 
des Bewerbers.

 Im elektronischen Prüfproto-
koll ist der Fahraufgabenkata-

log als Basis für die Eingaben 
und Beurteilungen hinterlegt. 
In dem sind alle Anforderungen 
an die Bewerber beschrieben. 
Diese sind eingeteilt in acht 
Fahraufgaben, wovon sich ei-
nige noch in Teilfahraufgaben 
untergliedern.
 Darüber hinaus gibt es 
fünf Fahrkompetenzberei-
che: Verkehrsbeobachtung, 
Fahrzeugpositionierung, Ge-
schwindigkei tsanpassung, 
Kommunikation und Fahrzeug-
bedienung. Für jeden der fünf 
Fahrkompetenzbereiche ist in 
dem Katalog das geforderte 
Verhalten detailliert festgelegt.
 Während der Fahrt bewertet 
und dokumentiert der Prüfer 
die Bewältigung der gestellten 
Aufgaben, indem er den Be-
werber beobachtet und seine 
Ergebnisse mittels im Katalog 
definierter Bewertungskriterien 
in dem elektronischen Prüfpro-
tokoll dokumentiert. So kann 
er mit nur wenigen Klicks das 
entsprechende Verhalten erfas-
sen, indem er das zutreffende 
Bewertungskriterium auswählt.
 Am Ende einer jeden Prüfung 
nimmt sich der Sachverständige 
Zeit, um die einzelnen Bewer-
tungen zu reflektieren und mit 

einer gesamtheitlichen Bewer-
tung aller Leistungen zu ergän-
zen. Darauf aufbauend erfolgt 
die Fahrkompetenzeinschät-

zung, denn jeder Bewerber er-
hält ab sofort eine aussagekräf-
tige Leistungsrückmeldung, 
welche dem Bewerber in der 

Fahrschüler-App von TÜV 
NORD zur Verfügung gestellt 
wird. Diese Leistungsrückmel-
dung beinhaltet die Erläuterung 
der Einschätzung in Hinblick 
auf jede einzelne Fahraufgabe 
und jeden Fahrkompetenzbe-
reich. Die Prüferin oder der 
Prüfer gibt eine Rückmeldung 
dazu, in welcher Situation die 
Fahrkompetenz gut war oder 
wo Nachhol- und Verbesse-
rungsbedarf besteht.
 Aber auch Hinweise zur 
Nachschulung bei Nichtbeste-
hen der Prüfung gehören dazu. 
„Diese ganzheitliche Bewer-
tung und Reflexion ist ein zeit-
aufwendiger Arbeitsschritt und 
benötigt mehr Zeit, sodass sich 

die Prüfungsdauer um 10 Mi-
nuten verlängert. Die Dauer der 
Führerscheinabnahme der Klas-
se B beträgt somit 55 Minuten, 
wovon die reine Fahrzeit min. 
30 Minuten in Anspruch nimmt.

 Der Rest der Zeit dient der 
Sicherheitskontrolle und der 
Vor- und Nachbereitung“, 
konkretisiert Werner. Mit der 
OPFEP einher geht bei TÜV 
NORD die Einführung einer 
speziellen Fahrschüler-App, 
mit der sich Fahrerlaubnisbe-
werbende jederzeit mobil über 
den aktuellen Stand ihrer Füh-
rerscheinprüfung informieren 
können.

 TÜV-STATION Heide, Sta-
tionsleiter: Tim Werner, Li-
se-Meitner-Straße 1a, 25746 
Heide.

Führerscheinprüfung jetzt transparenter

der Osternacht findet 


